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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 

Wendeltreppen gehören spätestens von dem Zeitpunkt, an dem wir 

zum ersten Male eine bewältigen müssen, zu unseren Lebenserfah-

rungen. Sie dienen dazu, auf möglichst kleiner Grundfläche einen 

großen Höhenunterschied zu überwinden. 

Je höher oder tiefer man kommt, umso beschwerlicher, ja zum Teil 

gefährlicher wird das Treppensteigen. Weder von oben, noch von 

unten sieht man deren Ende. 

Unser Leben gleicht in manchen Phasen kürzer oder auch länger ei-

ner Wendeltreppe. Wir wissen nicht und sehen auch nicht, wohin sie 

uns führt und dennoch sind wir gezwungen, die immer schmaler 

werdenden Stufen mit Bedacht und Konzentration zu steigen, weil 

wir anders nicht voran kämen. 

Umso überraschender, gewissermaßen erlösender ist dann auf ein-

mal der Blick, der sich uns unten oder oben am Ziel auftut. 

Solche Lebenswendeltreppen bewältigen zu können, bedarf es na-

türlich einiger Treppenerfahrungen, Sicherheit, Geschicklichkeit, so-

wie eines Vertrauens, dass die Mühe am Ende nicht umsonst ist, 

sondern sich uns ganz neue Perspektiven ergeben können. Auch ei-

ne grundlegende Beharrlichkeit gehört zu diesen notwendigen Ei-

genschaften. 

Diese Beharrlichkeit kann 

sich aus dem Glauben 

speisen, dass immer je-

mand mit mir geht und 

Gottes Zuspruch ver-

mittelt: „Du schaffst es. Es 

wird alles gut.“ – oder wie 

es früher wie selbstver-
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Immer gut informiert: www.heiligefamilie.net 
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ständlich als Spruch in den Häusern unserer Vorfahren zu lesen war: 

„ An Gottes Segen ist alles gelegen.“ 

Mögen diese Worte und diese Eigenschaften uns alle auf den Wen-

deltreppen unseres Lebens begleiten! 

Bleiben Sie behütet! 

Ihr Michael Graf 

Quelle: https://www.gemeindebriefhelfer.de 

Auslage der Jahresbilanz 2023 

Die Bilanz  zum 31.12.2023, der Gesamtkörperschaft der Kirchenge-

meinde Heilige Familie Untertaunus liegt gem. § 2 KVVG, in der Zeit 

von 10.bis 23.03.2025 im zentralen Pfarrbüro zur Einsichtnahme 

aus. 

WF
Titelbild: Johannes Simon in Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienste in der Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus 

 
Samstag, 22.02. Kathedra Petri 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 

 
  
7. Sonntag im Jahreskreis 

Lk 6, 27-38 

Sonntag, 23.02. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 

für Ilona Müller 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Lebende und verstorbene Angehörige d. 
Fam. Philipp und Elisabeth Petry 

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Agnes Nimführ, Eltern und Geschwister 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 

für für Familien Mucko und Wilczewski 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
14:00 Bleidenstadt Taufe 

 
Montag, 24.02. Hl. Matthias, Apostel 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 25.02. Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in Franken 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
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Mittwoch, 26.02. 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
17:00 Lindschied Wort-Gottes-Feier 

 
Donnerstag, 27.02. Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 28.02. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Anne Lafrentz 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 

evangl. Kirche in Laufenselden 
 

Samstag, 01.03. Marien-Samstag 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
17:00 Daisbach Heilige Messe 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

für Claus Tag 

 
  
8. Sonntag im Jahreskreis 

Lk 6, 39-45 

Sonntag, 02.03. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Ehel. Jakob und Hildegard Schneider 
sowie lebende u. verstorbene Angehörige 

  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
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09:30 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 

für Familien Littlewood, Dotterweich und 
Röckelein 

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 

 
Montag, 03.03. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 
  
  
10:00 Bleidenstadt Gottesdienst zu Aschermittwoch für 

Kinder , zusammen mit der Kita mit 
Austeilung des Aschekreuzes 

  
10:15 Bad Schwalbach Gottesdienst der Kita mit Austeilung 

des Aschenkreuzes 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes 
  
18:30 Niedergladbach Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes 
  
18:30 Bad Schwalbach Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes 
18:30 Laufenselden Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes 

 
Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
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17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

 
Freitag, 07.03. Weltgebetstag - Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Mär-

tyrinnen in Karthago 

Auf Seite 27 finden Sie alle Gottesdienst zum  
Weltgebetstag in unserer Pfarrei 
 
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Margot Allex und Marianne Hölzer 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
 

 
  

Samstag, 08.03. Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 
  
10:00 Wehen Kinderkirche Andacht für Kinder und 

ihre Familien, anschließend gemütlich-
es Beisammensein 

  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
  
1. Fastensonntag 

Lk 4, 1-13 

Sonntag, 09.03. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Peter Kunz und Angehörige 
Gedenken für Ingrid Rorh 

  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe - das aktuelle Hunger-

tuch wird vorgestellt 
für Verstorbene der Familie Plasch und 
Emmel 

  
11:00 Hahn Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst mit anschließendem 
Stehcafé  
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11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe als Fami-
liengottesdienst 

  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  

 
Montag, 10.03. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 11.03. 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  

 
Mittwoch, 12.03. 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 

 
Donnerstag, 13.03. 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Pfarrer Wilhelm Schickel 
  

 
Samstag, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
  
14:00 Bleidenstadt Jugendgottesdienst 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
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2. Fastensonntag 

Lk 9, 28b-36 

Sonntag, 16.03. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Friedrich Scheuerling 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe als Gemeinschafts-

gottesdienst für Familien  
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Marianne Hölzer 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
17:00 Bleidenstadt Fastenandacht 
  

 
Montag, 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin v. Nivelles, hl. Patrick, Bischof, 

Glaubensbote in Irland 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 

Dienstag, 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in dem Senio-

renzentrum Lessingstraße 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresi-

denz Am Ehrenmal 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Pfarrer Heinrich Schmallenbach 
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Donnerstag, 20.03. 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

 
Freitag, 21.03. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 

 
Samstag, 22.03. 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 

 
  
3. Fastensonntag 

Lk 13, 1-9 

Sonntag, 23.03. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Inge Scheuerling, Christel und Edith 
Korn Gedenken für Bernhard Korn 

  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 6 Wochenamt Tibor 

Käsdorf, mit anschließendem Kirchen-
café 

  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
11:00 Laufenselden Heilge Messe  als Gemeinschafts-

gottesdienst für Familien  
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
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11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  

Montag, 24.03. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 25.03. Verkündigung des Herrn 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 

 
Mittwoch, 26.03. Hl. Liudger, Bischof von Münster 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
17:00 Lindschied Heilige Messe 

 
Donnerstag, 27.03. 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 28.03. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 

evangl. Kirche in Laufenselden 

Samstag, 29.03. 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
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4. Fastensonntag (Laetare) 

Lk 15, 1-3. 11-32 

Sonntag, 30.03. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Ernst Bremers 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 

11:00 Schlangenbad  Wort-Gottes-Feier  als Fami-
liengottesdienst mit anschließendem 
Kirchencafé  

 
Montag, 31.03. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 01.04. 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 02.04. Hl. Franz v. Páola, Einsiedler, Ordensgründer 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht anschl. gemeinsames 

Frühstück 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

 
Donnerstag, 03.04. 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

 
Freitag, 04.04. Hl. Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
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09:00 Daisbach Heilige Messe 

 
 
Samstag, 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 

 
  
5. Fastensonntag 

Joh 8, 1-11 

Sonntag, 06.04. Kollekte für MISEREOR 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Lebende und verstorbene Angehörige 
d. Fam. Philipp und Elisabeth Petry 
Gedenken für JA Inge Scheuerling 

  
09:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
09:30 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Hahn Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familie 
Schliwa 
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Im März gibt es wieder zwei große Gemeinschaftsgottes-
dienste für die Familien der Erstkommunionkinder. Am 
16.3. in Bleidenstadt und am 23.3. in Laufenselden. Diese 
Gottesdienste sind ganz speziell für Familien mit Kindern 
gestaltet– alle Familien aus unserer Pfarrei sind hierzu 
herzlich eingeladen.  

Am 8.3. und am 13.3. 
gibt es im Rahmen der 
Kinderkirchen in 
Schlangenbad und We-
hen eine Andacht für 
Kinder. Schaut mal auf 
Seite 28 und 33, dort 
findet ihr alle Informa-
tionen 

Beim Familiengottesdienst 
in Hahn, am 9.3. um 11 Uhr, 
geht es um den Weltge-
betstag. Seid gespannt, was 
euch dort erwartet.  

Auf zum Spielenach-
mittag nach Bleiden-
stadt! Am 15.3.  

Mehr auf Seite 20 

Am 30.3. dürft ihr wieder kre-

ativ werden: In Bleidenstadt 

findet das traditionelle Oster-

basteln statt. Wir freuen uns 

auf euren Besuch 
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Religiöses Fasten – Gewinn durch Verzicht 

 

Veranstaltung zum Thema „Fasten“ in den Religi-
onen am 25.02. um 19 Uhr  im Bürgerhaus Hahn, 
Alter Saal, Aarstr. 138, Taunusstein-Hahn 

 

Fasten ist ein fester Bestandteil aller Religionen. 
Aschermittwoch, Ramadan, Naw-Rúz, Pessach: Anfang März geht es 
los mit den Fastenzeiten für Muslime, Christen, Bahá´í, bald folgt auch 
eine der Fastenzeiten im Judentum. Die Veranstaltung macht deut-
lich: Die Art des Fastens unterscheidet sich, der Grundgedanke ist je-
doch bei allen Religionen der gleiche. Es sind intensive Tage und Wo-
chen für die Gläubigen, in denen nicht der Verzicht, sondern vielmehr 
Besinnung, Einkehr und eine intensive Hinwendung zu Gott im Mittel-
punkt stehen. 

 

Bei der Taunussteiner Veranstaltung kommen Gläubige der verschie-
denen Religionen zu Wort und berichten über ihre persönlichen Fas-
tenerfahrungen. Auch die Hintergründe in den jeweiligen Heiligen 
Schriften werden beleuchtet.  

Nach dem inhaltlichen Teil laden wir zum Austausch bei Getränken 
und Fingerfood ein. 

Gastgeber: Bahá´í-Gemeinde Taunusstein 

Organisation: interreligiöser Arbeitskreis Bleidenstadt und Abraha-
misches Forum 

Kontakt: Pfarrerin Heike Beck, heike.beck@ekhn.de 
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Die Pfarrei Heilige Familie Untertaunus in                                   

Zahlen - Statistik für das Jahr 2024  

Aktuell gibt es 11.175 Katholiken in unserer Pfarrei. Im vergangenen 

Jahr gab es  

36 Taufen 

64 Erstkommunionen 

38 Firmungen 

9 Hochzeiten 

6 Wiederaufnahmen in die katholische Kirche 

7 Eintritte in die katholische Kirche  

215 Austritte  

111 Beisetzungen 

Ökumenischer Gottesdienst zum Klimafasten 

Herzliche Einladung zu einem Öku-
menischen Gottesdienst in der Fas-
tenzeit 

am 9. März 2025 um 10.00 Uhr in 
der evangelischen Kirche Burg Ho-

henstein 

zum Thema Klimafasten, das in die-
sem Jahr unter dem Thema steht: 
„Gemeinsam aufbrechen in die Zu-
kunft – Klimaschutz in der Gemein-
schaft“. 

Dieser Gottesdienst ist als Angebot auch für Konfirmand*innen und 
Firmbewerber*innen ausgewiesen. 

Kristof Windolf 
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Termine für Liturgische Bildung 2025 

in der kath. Region Wiesbaden / Rheingau / Taunus  

1. Halbjahr 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Als Gemeinde leben wir das gemeinsame Priestertum, und die Mit-
wirkung der Getauften  ist ein wertvoller Bestandteil unserer Gottes-
dienste. Ihr Engagement bereichert unsere Feier des Glaubens und 
stärkt die Gemeinschaft. 

Wir sind dankbar für alle, die sich bereits engagieren, und freuen uns 
über jede und jeden, der unsere Gottesdienste mitgestaltet. Sei es als 
Lektor, Kommunionhelfer oder in einer anderen liturgischen Aufgabe 
– Ihr Dienst ist ein Segen für uns alle! 

Haben auch Sie Interesse an der Mitwirkung, melden Sie sich gerne 
im zentralen Pfarrbüro bei Kathrin Kaulich: 06124-72370/
k.kaulich@heiligefamilie.net 

Kommunionhelferkurs: 
 

Termin Donnerstag, 24. April 2025  

  Donnerstag, 08. Mai 2025 

  Jeweils ab 19.30 Uhr 
 

          St. Peter und Paul, Alfred - Schumann-Str. 29 

  65201 Wiesbaden - Schierstein  

© Pixabay 
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Lektorenkurs 
 

Termin Dienstag, den 17. Juni 2025  

  Mittwoch, 25. Juni 2025  

  Jeweils ab 19.30 Uhr 
 

  St. Peter und Paul, Alfred - Schumann-Str. 29 

  65201 Wiesbaden - Schierstein  

© Pixabay 

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und Ihren       

Einsatz in unserer Pfarrei 

"Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein könig-

liches Priestertum, eine heilige Nation, ein Volk zum 

Eigentum, damit ihr die Tugenden dessen verkündigt, 

der euch aus der Finsternis zu seinem wunderbaren 

Licht berufen hat." (1. Petrus 2,9)  
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Ökumenische Studien – und Begegnungsreise in Baltikum 
31.August bis 08.September 2025 

Tallin  

Wie funktioniert Evangelisch-Sein in Estland, Lettland und Litauen, 
wo diese Konfession verstreut als Minderheit lebt? Wie sieht gelebte 
Ökumene mit der katholischen Kirche in den Baltischen Ländern 
aus?  
Unter diesen Aspekten bietet die Ehrenamtsakademie zusammen 
mit dem Fachbereich Ökumene im Evangelischen Dekanat Rheingau
-Taunus 
vom 31.8.-8.9.2025 für Interessierte aus allen christlichen Konfessi-
onen eine Bildungs- und Begegnungsreise in die baltischen Staaten 
an.  
Neben einem vielfältigen Besichtigungsprogramm in den baltischen 
Hauptstädten und Kulturlandschaften wie der Kurischen Nehrung 
oder die Livländische Schweiz wird es Begegnungen mit Vertretern 
der Evangelischen und Katholischen Kirche geben. Dabei werden 
die Reiseteilnehmer auch der Frage nachgehen, wie sich die Kirchen 
eine Souveränität über die Sowjetzeit hinaus bewahren konnten.  
Die Reise beginnt mit einem Linienflug von Frankfurt nach Vilnius, 
beinhaltet Busstrecken zwischen den verschiedenen Städten der 
baltischen Staaten und endet mit dem Rückflug von Tallin nach 
Frankfurt. Die Unterbringung findet in Mittelklassehotels statt, 
Frühstück und Abendessen sowie Eintrittsgelder sind im Reisepreis 
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enthalten. Die Reise findet in Zusammenarbeit mit Tobit-Reisen 
statt.  
Reisepreis: 1.979 € (Einzelzimmer Aufschlag 250 €) 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Pfarrer Jürgen Schweitzer, 
juergen.schweitzer@ekhn.de  
Ausführliche Reiseinformationen digitale Buchung direkt beim Rei-
severanstalter Tobit Reisen über folgenden Link www.tobit-
reisen.de/baltikum-dekanat-rheingau-taunus 
Die Anmeldefrist läuft bis zum 31.5.25. 

mailto:juergen.schweitzer@ekhn.de
http://www.tobit-reisen.de/baltikum-dekanat-rheingau-taunus
http://www.tobit-reisen.de/baltikum-dekanat-rheingau-taunus


24 

K
in

d
e

r–
 u

n
d

 J
u

ge
n

d
ar

b
e

it
 

24 

Rückblick: Ausflug der Messdiener am 1. Februar 

Als Dankeschön für ihren Dienst waren die Messdienerinnen und 

Messdiener aller unserer Kirchorte am 1. Februar zum Bowlingspie-

len nach Wiesbaden eingeladen. Bei herrlichem Sonnenschein ging 

es mit dem Bus ging von Wehen über Hahn und Bleidenstadt nach 

Bad Schwalbach, wo wir aufgrund der Verspätung des Busses noch 

einmal umsteigen mussten. Die Zeit wurde mit Kennenlernen und 

Gesprächen gut genutzt.  
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Endlich angekommen auf 

der Bowlingbahn, hatten 

dann alle viel Spaß beim 

Spielen in zwei spannen-

den Runden. Auch kamen 

dabei bisher unentdeckte 

Talente zum Vorschein 

und gemeinsam freuten 

sich die Teilnehmer über 

gelungene Würfe und den 

ein oder anderen Strike. Zum Abschluss gab es zur Belohnung noch 

eine Stärkung durch eine große Familienpizza, bevor wir uns auf 

den Rückweg in den Untertaunus machten. Am Ende waren sich 

die Teilnehmer einig, dass es ein gelungener Nachmittag war und 

sich alle schon auf den nächsten gemeinsamen Ausflug freuen. 
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Termine zum Weltgebetstag in der  

Pfarrei Heilige Familie Untertaunus  

 

„wunderbar geschaffen!“ 

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln   

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, 

viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive 

Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 

Schöpfung mit uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden In-

seln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist 

ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschafts-

zweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebets-

tag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei 

auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungs-

erfahrungen wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 

90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradi-

tion eingebunden.  

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und 

Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt war.  

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schat-

tenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß 

nicht üblich, Schwächen zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste 

auszudrücken. Selbst das große Problem der Gewalt gegen Frauen 
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Gottesdienste im Überblick: 

Michelbach: 7. März 2025, 18 Uhr , katholische Kirche St. Bonifatius. 

Daisbach: 7. März 2025, 18 Uhr , katholische Kirche St. Josef. 

Niedergladbach: 7. März 2025, 18 Uhr , Haus Ägidius.  

Hahn: 7. März 2025, 18 Uhr, katholische Kirche St. Johannes Nepomuk. 

Bad Schwalbach: 7. März 2025, 18 Uhr, in der Reformationskirche  an-

schließend gemütliches Beisammensein. 

Schlangenbad: 7. März 2025, 18 Uhr, ev. Gemeindeszentrum. 

Laufenselden: 7. März 2025, 19 Uhr, ev. Gemeindehaus.  

Nauroth: 7. März 2025, 18 Uhr, ev. Gemeindehaus, mit landestypi-
schen Speisen zum probieren.  

Bleidenstadt: 7. März 2025, 18 Uhr, ev. Kirche St. Peter auf dem 
Berg. 

Hahn: 9. März 2025, 11 Uhr, katholische Kirche St. Johannes 
Nepomuk: Familiengottesdienst zum WGT. 

 

und Mädchen wird kaum thematisiert. Ex-

pert*innen bezeichnen die häusliche und sexua-

lisierte Gewalt als „most burning issue“.  

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. 

Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten 

Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, 

Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder 

bereits zerstört.  

Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was be-

deutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören 

wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen? 

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der 

ökumenischen Weltgebetstag- Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besu-

chen.  

(2902 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 



    
 Aus dem Kirchort  
 Herz Jesu 
 Rheingauer Straße 21 
 65388 Schlangenbad 
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"Start-in-den-Tag" 

Haben Sie manchmal 

donnerstags um 8:00 Uhr 

Zeit für ein Gebet? 

Mit Impulsen, Bibeltex-

ten, Liedern, Klängen, mit 

Kerzenlicht und Stille be-

ginnen wir den Tag.  

Im Anschluss sind Sie bei 

netten Gesprächen zum Frühstück eingeladen. Wir informieren Sie 

einige Tage vor dem jeweiligen Donnerstag per E-Mail, ob das Ge-

bet stattfindet. Um sich in die E-Mail-Verteilerliste eintragen zu 

lassen, melden Sie sich bitte unverbindlich hier: 

winfried.fischer@googlemail.com 
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Hast Du Töne?  

33 Jahre ALIVE!  

Die Musikgruppe ALIVE feiert 

mit einem Konzert ihr 33-

jähriges  Bestehen und lädt herz-

lich dazu ein. 

Am 16. März 2025 um 17 Uhr in 

der katholischen Kirche Herz Mariä in Taunusstein-Wehen stehen 

Stücke aus Musicals ebenso auf dem Programm wie (neue) geistli-

che Musik. Zum Beispiel bringen die Sängerinnen und Sänger Ohr-

würmer wie „The Circle of Life“ aus dem Musical „Der König der Lö-

wen“ oder „Von guten Mächten“ zu Gehör. Das Programm spiegelt 

wider, welch vielfältige Musik sich ALIVE in mehr als drei Jahrzehn-

ten erschlossen hat. Zuerst hauptsächlich bei Jugendgottesdiensten 

im Einsatz, hat ALIVE die Messlatte schnell weit nach oben gelegt 

und auch ohne musikalische Leitung Musicals auf die Bühne ge-

bracht. Für das Jubiläumskonzert übernehmen Markus Graf und Dr. 

Titus Kipping die Leitung.  

Das Konzert ist kostenfrei; ALIVE bittet allerdings um eine Spende 

für die weitere Probenarbeit. 

Termin: Sonntag, den 16. März 2025, um 17:00 Uhr                        

Ort: Taunusstein-Wehen, Mainzer Allee 38, Kirche Herz Mariae 



A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 H

e
rz

 M
a

ri
ae

 

32 32 

Neuigkeiten aus dem Jugendraum 

Liebe Gemeinde, 

gerne möchten wir Sie mitneh-
men auf die Verwandlungsreise 
des neuen Jugendraumes: 

Nachdem mit der Hilfe der Ju-
gendlichen und deren Eltern alle 
Wände und Decken gestrichen, 
neue Lampen angebracht, die 
Schränke kreativ bemalt und ein 
neuer, gemütlicher Teppich Einzug gehalten hat, begann nun Phase II 
der Renovierung. 

Die Küche dufte, nach 30 Jahren treuen Dienstes, weichen. Dank 
Herrn Nickel und den Pfadfindern konnten wir die Küche in ihre Ein-
zelteile zerlegen und für den Sperrmüll zur Abholung bereitstellen. An 
einem weiteren Abend trafen sich Herr Nickel, Frau Beikler, Frau Teo-
doridis und ich uns in den Kellerräumlichkeiten, um alles gelagerte 

Material zu sichten und Platz für 
neue Schwerlastregale zu 
schaffen.  

Erstaunlicher Weise kam eine 
ziemlich große Menge Müll zu-
sammen, den Frau Teodoridis 
und ich am darauffolgenden Wo-

chenende verluden 
und zur Deponie 
brachten. Da noch et-
was Stauraum übrig 
war, bot sich die Gele-
genheit an, den ange-
fallenen Grünschnitt 
gleich mit zu entsor-
gen. 

Caroline Krause 
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 Aus dem Kirchort  
 St. Bonifatius 
 Bonifatiusstraße 1 
 65326 Aarbergen  

11. März 2025  
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Kirchenmusik in Laufenselden 
 
Im Kirchort Laufenselden wird 
der Gottesdienst in den Winter-
monaten im Pfarrsaal gefeiert, 
um Heizkosten in der Kirche zu 
sparen. 
Für unsere Küsterin Katja Watzal 
ist das mit mehr Aufwand ver-
bunden, denn die liturgischen 
Gegenstände müssen aus der 
Sakristei in den Pfarrsaal herüber 
getragen werden, und der Saal 
muss entsprechend hergerichtet 
werden. 
Wir verfügen dort auch über ein 
Keyboard und könnten den 
Gottesdienst mit entsprechender 
Musik untermalen. 
Leider steht uns bei den Gottesdiensten in Laufenselden nur sehr 
selten ein Organist zur Seite, egal, ob der Gottesdienst in der Kirche 
oder im Pfarrsaal stattfindet. Zum Glück kann unsere Küsterin Katja 
Watzal dieses Defizit durch ihr musikalisches Talent oft ausglei-
chen; nämlich dann, wenn sie die Lieder auf ihrer C-Flöte zunächst 
anstimmt und anschließend den Gesang der Gemeindemitglieder 
auf der Flöte begleitet. Dafür danken wir ihr im Namen aller 
Gottesdienstbesucher recht herzlich! 
Auch hat sie uns zu besonderen Gelegenheiten mit ihrem Trompe-
tenspiel vor der Kirche schon überrascht und erfreut.  
Auch dafür sprechen wir ihr unseren herzlichen Dank aus! 
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 Aus dem Kirchort  
 St. Elisabeth 
 Kirchstraße 7 
 65307 Bad Schwalbach  

Ökumenischer Hospizverein Bad 

Schwalbach und Schlangenbad e.V.                                              

Buchvorstellung „Letzte Fragen - Was Sterbende wissen wollen“ 

Was treibt einen Menschen um in 

den letzten Stunden seines Le-

bens? Welche "letzten Fragen" 

stellen sich im Angesicht des To-

des? Gibt der Glaube Halt - oder 

überwiegt im Sterben der Zweifel? 

Wie gehen Angehörige mit dem 

Tod ihrer Liebsten um? Matthias 

Struth berichtet von seinem Wir-

ken als katholischer Seelsorger im 

Uniklinikum Frankfurt und den 

Menschen, die er dort Tag für Tag 

begleitet. Viele von ihnen stehen 

am Ende ihres Lebens: Sie blicken 

resümierend zurück oder unsicher 

nach vorne, wollen letzte Dinge 

klären oder letzte Antworten fin-

den. Die Situation der Kranken und ihrer Angehörigen, vor der wir 

in Zeiten der Gesundheit nur zu gerne die Augen verschließen, 

rückt Struth in den Fokus. Ein Buch voller erhellender und mutma-

chender Annäherungen an den Umgang mit dem Sterben. 
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Der 1970 in Bad Schwalbach geborene Matthias Struth hat nach sei-

ner Ausbildung als Krankenpfleger Religionspädagogik und Theologie 

studiert. Als Ethikberater bildet er Ehrenamtliche für die Mitarbeit in 

der Seelsorge aus. Der Ökumenische Hospizverein Bad Schwalbach 

und Schlangenbad e.V. lädt herzlich ein zur Vorstellung seines Bu-

ches „Letzte Fragen - Was Sterbende wissen wollen“:  

Am Freitag, 21.3.2025 um 18 Uhr in Bad Schwalbach, im 

Landgraf-Ernst-Haus (Kirchstr. 7).  

Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende für den Hos-

pizverein gebeten.  

25 Jahre Ökumenischer Hospizverein Bad Schwalbach und Schlan-

genbad e.V. 

Unsere ausgebildeten HospizbegleiterInnen besu-

chen und begleiten alte, einsame und sterbende 

Menschen im Altenheim und zu Hause. Sie den-

ken, wir könnten helfen?  

Dann nehmen Sie vertrauensvoll Kontakt auf mit 

uns Tel. 06124 – 50 88 88 (Anrufbeantworter wird täglich abgehört, 

Rückruf erfolgt zeitnah)  

Oder erfahren Sie mehr über unseren ambulanten Hospizdienst un-
ter www.hospizverein-badschwalbach.de     

Die nächste Sitzung des Ortsausschusses ist am 

26.03.2025 um 19 Uhr  

http://www.hospizverein-badschwalbach.de
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 Aus dem Kirchort  
 St. Ferrutius  
 Stiftshof 3 
 65232 Taunusstein Bleidenstadt 
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Opakalypse „so Gott will und wir   
leben“ - (Jak 4,15) 
Am Samstag, den 05.04.25 tritt das „Erste 
Allgemeine Babenhäuser Pfarrer(!)-
Kabarett“ im Saal in St. Ferrutius auf. Mit 
der Fragestellung „Wie schaffe ich es in 
Würde zu verwesen, ohne den jungen Leu-
ten mit Besserwisserei auf die Nerven zu 
gehen?“ wartet ein unterhaltsamer Abend 
auf Sie mit dem reichen Erfahrungsschatz 
oder auch Erfahrungsschmutz eines Pfar-
rers.  
Veranstaltungsbeginn ist 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr). 
Eintritt 23 €  
Vorverkaufsstellen sind bei Nickel´s (Papier,Bücher Geschenke) in 
Bleidenstadt , Aarstraße 81, (TelNr. 06128-41587) und bei  
Helga Ring per Email ringhelga@googlemail.com (oder TelNr. 06128
-44800). Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Volksliedersingen im Pfarrzentrum St. Ferrutius in Bleidenstadt   

An den Samstagen 01. März/12. April/10. Mai 2025, 20 Uhr, findet 
wieder ein Volksliedersingen im katholischen Pfarrzentrums St. 
Ferrutius in Bleidenstadt statt. 

Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stube ab 19 Uhr für Speis und Trank 
geöffnet. Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern sich um das leibliche 
Wohl der Besucher. Josef Grolig begleitet mit seinem Akkordeon das 
Volksliedersingen. Am 01.März wird es fassenachtlich zugehen mit  
spontanen Vorträgen und Liedern. 

Der Kirchort Bleidenstadt freut sich über eine rege Teilnahme. 

mailto:ringhelga@googlemail.com
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Reinigung Pfarrzentrum 
 
Liebe Mitglieder des Ortsausschusses, liebe 
Leiterinnen und Leiter der Gruppierungen in 
unserem Kirchort St. Ferrutius, 
(Doppelnennung ist wahrscheinlich) 
  
seit vielen Jahren war es Tradition, dass nach der „stürmischen“ Fa-
schingszeit und der dadurch entstandenen Beanspruchung der Räum-
lichkeiten des Pfarrzentrums, diese einmal von Grund auf gereinigt 
wurden. Insbesondere der Saal und die Küche des 
Saales. 
  
Freiwillige Helferinnen und Helfer haben darauf-
hin am Aschermittwoch vormittags von 10 bis ge-
gen 12 Uhr den Saal, die Küche oben, die Ferruti-
usstube, deren Küche, das Treppenhaus, das Kom-
munikationszentrum und was noch so dazu gehört 
geputzt und gewienert. 
 Diese Tradition möchte der Ortsausschuss wieder 
ins Leben rufen, da doch an vielen der angesprochenen Stellen eine 
gründliche Reinigung von Nöten ist und die Reinigungskraft dafür 
keine Kapazitäten hat. 

 Belohnt wurde die Arbeit dann mit einem gemeinsamen 
Heringsessen in der Ferrutiusstube. Das soll auch dieses 
Mal so sein. Die Helferinnen/Zubereiterinnen für das He-
ringsessen sind bereits gefunden. Natürlich muss es kein 
Fisch sein, es kann auch Quark oder grüne Soße zu den 

Kartoffeln gegessen werden. 
Also nun unser Aufruf: 
  
Wer hat Lust und Zeit, uns bei dieser Aufgabe am Aschermitt-
woch, den 5. März von 10 Uhr bis mittags zu helfen? 
Fragt bitte in Euren Gruppen nach und meldet die Personen 
dann bis zum 1. März  
  
unter der E-Mail bei horst-fink@t-online.de zur besseren Pla-
nung an. 
Der Ortsausschuss freut sich auf eine rege Beteiligung aus den Grup-
pen „viele Hände, schnelles Ende“! 
 

Vergelts Gott 
  

mailto:horst-fink@t-online.de
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Neue Gottesdienstzeiten in den katholischen Kirchen 
Taunussteins ab 2025 
 
Mit dem Jahreswechsel ändern sich turnusge-
mäß die Gottesdienstzeiten in den katholischen 
Kirchen Taunussteins. Ab 2025 finden die 
Gottesdienste zu folgenden Zeiten statt: Vor-
abendmesse samstags um 18 Uhr in Herz Ma-
riae Wehen, Sonntags um 9.30 Uhr in St. 
Ferrutius Bleidenstadt, Sonntags um 11 Uhr in St. Johannes 
Nepomuk Hahn. Auf der Homepage www.heiligefamilie.net, in 
unseren Pfarrbriefen und der örtlichen Presse finden Sie immer 
die aktuellen Termine und Details. 
Auch für den Kirchort St. Ferrutius auf der Homepage 
www.heiligefamilie.net 

Café Ferry 
Wie immer treffen sich nette Leute in der Ferrutiusstu-
be im Pfarrzentrum Bleidenstadt zu guten Gesprächen, 
Geselligkeit, Blechkuchen, Kaffee und Tee. 
Die nächsten Termine sind an den Dienstagen:  

11. März um15:00 Uhr 
08. April um 15.00 Uhr 
13. Mai um 15.00 Uhr 
Die OrganisatorInnen freuen sich auf ihre Gäste.  

Frühschichten am Kirchort St. Ferrutius  

Es ist schon Tradition, dass am Kirchort St. 
Ferrutius in der Fastenzeit immer am Mittwoch 
im Pfarrzentrum eine meditative Frühschicht mit 
Musik und anschließendem gemeinsamen Früh-
stück angeboten wird. 

Dieses Jahr am 12.03. / 19.03. / 26.03. / 02.04. / 
09.04. und 16.04. im Pfarrzentrum. Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 06.00 Uhr und dauern ohne Frühstück ca. 30 Minuten. 

http://www.heiligefamilie.net
http://www.heiligefamilie.net
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„Schaufenster der Geschichte“ 
Sankt Ferrutius, Bleidenstadt und Umgebung 
 
Der Förderverein Pfarrzentrum und die AG Bildung am Kirchort St 
Ferrutius veranstaltet am 22. und 23. März 2025 im Saal der katho-
lischen Kirche Bleidenstadt eine Ausstellung unter dem Motto: 
„Schaufenster der Geschichte, Sankt Ferrutius, Bleidenstadt und 
Umgebung“. 
 
Die Ausstellung ist geöffnet am  
22.03. von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr und am 
23.03. von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen werden angeboten. 
 
Der Seitzenhahner Hobby-Heimatforscher Andreas Mehler sammel-
te in den vergangenen Jahren mit bemerkenswertem Eifer 
„historisches Material“ aus privaten Sammlungen. 
Darunter u.a. Fotos, Vereins- und Kirchenchroniken, Zeitungen und 
aus Archiven.  
Die Exponate erlauben eine nostalgische Reise in die Vergangenheit 
des Klosters und Stifts St. Ferrutius sowie der Gemeinde Bleiden-
stadt und der umliegenden Orte. Sie werden erstmals in einer um-
fangreichen Ausstellung Interessierten präsentiert. 
An beiden Tagen werden neben historischen Karten auch die legen-
dären Rheinlaufkarten mit der Erwähnung „Blidostatt“ vorgestellt. 
Ferner sollen die Besucher mit der Ausstellung animiert werden, in 
Eigeninitiative viel Wissenswertes in Erfahrung zu bringen über die 
umliegenden Orte, Burgen und die Mühlen im oberen Aartal. 
Das Leben von Juden im Untertaunuskreis, die Hexenverfolgungen 
im Raum Idstein sind thematisiert. Ebenso Aufzeichnungen des 
Pfarrers Plebanus aus dem dreißigjährigen Krieg, den der Verlauf 
des  Limes im Untertaunus mit dem Kastel „Zugmantel“ und noch 
vieles mehr.                    
Ausgelegt werden auch einige historische Archivbücher des Aar-
Boten, Nassovia und verschiedene Journale. 
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Ökumenische Klimagruppe  
Die ökumenische Klimagruppe der evangelischen Gemeinden Blei-
denstadt & Born und dem katholischen Kirchort St. Ferrutius infor-
miert 
 
Heute wollen wir mit dem Rätsel der Omas und 
Opas for Future fortfahren:  
Rund 45 Millionen Plastikflaschen wandern in 
Deutschland täglich über den Ladentisch. Wie vie-
le Bäume müssten gepflanzt werden, um das CO2 
auszugleichen das durch diese Flaschen entsteht? 

 
 
60 Millionen   97 Millionen? 
295 Millionen                 342 Millionen?  
 
 

 
Die Antwort lautet: 
 
 
 
 
 
 
Für Herstellung und Entsorgung von täglich 45 Millionen Plastikflaschen wer-
den 3,42 Millionen Tonnen CO2 pro Jahr erzeugt.  
Fast die Hälfte des gesamten produzierten Kunststoffes landet nach weniger 
als einem Monat auf dem Müll. Davon werden nur etwa 15,6 Prozent des 
Plastikmülls recycelt, der Rest wird verbrannt oder landet im Meer. Und auch 
Recyceln erzeugt CO2.  
Unser Tipp: In unseren Regionen Leitungswasser trinken. 
 
Es ist das umweltfreundlichste Getränk der Welt. Außerdem ist es das gesün-
deste, nämlich das bestkontrollierte Lebensmittel in Deutschland. Und man 
muss nie wieder Flaschen schleppen. 

 
 
Die Zukunft liegt in unseren Händen und wir Christen tragen Ver-
antwortung für Gottes Schöpfung 
 

342 Millionen Bäume müssten 

gepflanzt werden. Ein Baum bin-

det im Durchschnitt                    10 

kg CO2 /Jahr 



A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 S

t.
 F

e
rr

u
ti

u
s 

47 



A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 S

t.
 F

e
rr

u
ti

u
s 

48 

Feiern am Turm von St. Ferrutius  
Der Stiftshof mit der Kirche und dem Pfarrzentrum ist eines der 
Wahrzeichen von Taunusstein-Bleidenstadt und hat ganzjähriges 
einiges zu bieten. So eignet sich z.B. das Pfarrzentrum St. Ferrutius, 
die ehemalige Zehntscheune, hervorragend für die Durchführung 
von Familienfeiern und Firmenveranstaltungen.  Zur Verfügung 
stehen:  

Der große Saal mit moderner Küche - geeignet für  
Hochzeiten, Geburtstage und vieles mehr mit Platz 
für bis zu 150 Personen  
Die Ferrutiusstube - ein Raum mit Theke und mo-

derner Küche, zum Feiern von Festen aller Art für bis 

zu 50 Personen  

Der Clubraum - ein Raum, komplett neu gestaltet 
und eingerichtet mit voll ausgestatteter Einbaukü-
che und Anrichte und großer Terrasse (zum Grillen 
geeignet) für ca. 35 Personen.  
Das Kommunikationszentrum - ein Foyer mit Platz 
z. B. für Sektempfänge oder ähnliche Aktivitäten  
Die Pergola – ein überdachter Außenbereich auf 
dem Stiftshofgelände, der bei schönem Wetter zu-
sätzlich genutzt werden kann.  

Nähere Auskünfte zu Preisen und Besichtigungsterminen erhal-

ten Sie unter 06124 72370 im Pfarrbüro oder unter 

www.heiligefamilie.net sowie bei g.capito@heiligefamilie.net 
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 Aus dem Kirchort  
 St. Johannes Nepomuk 
 Aarstraße 140 
 65232 Taunusstein  Hahn 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Josef 
 Graf-von-Galen-Straße 5 
 65326 Aarbergen  Daisbach  
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 UNSER  ÖKUMENISCHER  SENIORENKAFFEE 

  findet am Donnerstag, 20. März, 15 Uhr 

         im Pfarrzentrum Daisbach statt. 

Was sagt das Wetter?  Wohin man schaut nur Schnee und Eis,   

der Himmel grau, die Erde weiß.  In unserm Stübchen ist es warm, 

kommt zu uns, überlegt nicht lang! 

         Alle sind herzlich eingeladen.                    

 Denkt daran, es ist Fastnachtszeit ! Es 

wäre schön, wenn wir euch mit Hüt-

chen, Luftschlangen und Pappnasen 

sehen würden! 

Euer Kaffeekocher Team freut sich auf euch! 

  

Folgen Sie uns schon auf Instagram? 

Einfach QR Code scannen und keinen Termin mehr verpassen! 

Instagram Account der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus  
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Pfarramt Heilige Familie Untertaunus 

Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach Telefon: 06124 72370 

Mail pfarrei@heiligefamilie.info www.heiligefamilie.net 

geöffnet montags, dienstags und mittwochs  von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 donnerstags  von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 

Pastoralteam der Pfarrei 

 Pfarrer Stefan Schneider 06124 723712 
s.schneider@heiligefamilie.net 

 Kooperator P. Gino George CMI 0157 71818420 
ginovengooran@gmail.com 

 Pastoralpraktikant P. Jinoo Vinsent CMI 0178 7309472 
cjobcmi@gmail.com  

 Pastoralpraktikant                                          0155 10516536                                                    
P. Peter Joseph Aranjaniyil ISch  

     j.aranjaniyil-Peter@heiligefamilie.net 

 Diakon Kristof Windolf 0157 88230549  
k.windolf@heiligefamilie.net 

 Pastoralreferent Benedikt Berger 0175 8511399 
b.berger@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Dr. Michael Graf 0171 5420256 
m.graf@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Tobias Schirmer 0176 64009270 
t.schirmer@heiligefamilie.net 

 Mitarbeiterin für die        0157 73838939                                                               
Erstkommunionvorbereitung Kathrin Kaulich 

     k.kaulich@heiligefamilie.net  

 

 

mailto:j.aranjaniyil-Peter@heiligefamilie.net

